
Peilage znm Halleschen Tageblatt
M IM
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Fortsetzung

XV
Auflösung der Aufgaben aus Lection XIV

Aufgabe 1 37,98295976 HM rund 37,983 Hm
Aufgabe 2 294,5068847 HIN
Aufgabe 3 399,88 m
Aufgabe 4 40 13 Z 40,13
Aufgabe 5 30,128 m
Aufgabe 6 16
Verwandeln gewöhnlicher Brüche in Decimal

brüche und umgekehrt
Will man einen gewöhnlichen Bruch in einen Decimal

bruch verwandeln so dividirt man mit dem Nenner in den
Zähler

Beispiel soll in einen Decimalbruch verwandelt
werden

4 3 j 0,75
30
28

20
20

Die Division geht hier ohne Rcst auf
Will man einen solchen Decimalbruch bei welchem

die Division ohne Rest aufgeht in einen gewöhnlichen Bruch
verwandeln so schreibt man ihn nach seiner Benennung hin
und kürzt ihn so weit es angeht

25
/l

Es kommt oft vor daß die Ziffern im Quotienten
gleich hinter dem Komma in einer bestimmten Reihenfolge
wiederkehren man nennt einen solchen Decimalbruch einen
periodischen

Beispiel Vs soll in einen Decimalbruch verwandelt
werden

3 11 0,333
10

9

10
9

10
Die Periode besteht hier aus einer Ziffer der 3
Will man einen periodischen Decimalbruch in einen

gewöhnlichen Bruch verwandeln so schreibt man eine Periode
hin und setzt darunter so viel Neunen als die Periode
Ziffern hat und kürzt so weit es angeht

0,333 2/g gekürzt durch 3
Weiteres Beispiel soll in einen Decimalbruch ver

wandelt werden

11 3 j 0,2727
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U s W
Die Periode besteht hier aus zwei Ziffern
Beim Verwandeln dieses ebenfalls periodischen Decimal

bruches verfährt man wie vorher erwähnt Man schreibt
eine Periode hin und setzt darunter so viel Neunen als die
Periode Ziffern hat

/ss gekürzt durch 9
Aufgabe 1 Ein Wechsel lautend über 1350 wird

75 Tage bevor er fällig ist in Zahlung gegeben
Der Discont Wechselzinsfuß beträgt 5

a Wie viel betragen die Zinsen dieses Wechsels für
die angegebene Zeit

b Wie viel baares Geld ist der Wechsel werth nach
dem die Zinsen von der Wechselsumme abgezogen
worden sind

Aufgabe 2 Der Kanonier welcher bei der Belagerung
von Straßburg aktiv war bemerkte bei dieser Ge
legenheit daß zwischen dem Aufblitzen der Schüsse
aus der Citadelle und dem darauf folgenden hör
baren Knall eine Zeit von 19 Sekunden verfloß
wie weit befand sich derselbe von der Citadelle
entfernt

Bemerk Der Schall legt in einer Sekunde 0,326 km zurück
Aufgabe 3 Welchen Umfang hat ein Wagenrad welches

1,25m Durchmesser hat
Aufgabe 4 Verwandele den periodischen Decimalbruch

0,351351 in einen gewöhnlichen Bruch

Aus London
Original Korrespondenz

12 12 JuliDie schmähsüchtigen Stimmen die hier bei Ausbruch
des letzten Krieges so oft dahin laut wurden daß die Po
litik Deutschlands darauf gerichtet sei einen Zusammenstoß
zwischen Rußland und England herbeizuführen verhallen jetzt

immer mehr Waren sie überhaupt wohl nur aus dem
Aerger erstanden daß die deutsche Regierung mehr auf Sei
ten Rußlands zu finden war als auf der Englands so
müssen sie jetzt wo sich die thatsächliche Friedensliebe der
selben gepaart mit strengster Neutralität nicht mehr
wegleugnen läßt völlig ersterben oder sie begnügen sich da
mit die Gründe dieser Friedenspolitik nach Kräften in den

Mittwoch den 17 Juli
Staub zu ziehen und statt sie aus dem Bewußtsein morali
scher Verantwortlichkeit des Fürsten Bismarck herzuleiten
schreiben sie dieselbe der Erkenntniß der von den social demo
kratischen Bewegungen dem Staate drohenden Gefahren zu
und der Nothwendigkeit der inneren Politik halber Europa
im Frieden zu sehen Ist es aber auch zuzugeben daß
Deutschland schon aus diesem Grunde auf den Frieden hin
arbeitet so ist es doch äußerst unverschämt zu behaupten
daß es sonst der Friedensstörer Europas oder auch nur der
Begünstiger solcher sein würde Mit freudiger Genugthuung
muß man daher anerkennen daß solcherart Stimmen hier
immer vereinzelter laut werden und daß es auf der anderen
Seite auch an den wärmsten Vertheidigern der Bismarck
schen Politik hier nicht fehlt An ihrer Spitze steht die

Times die in gebührender Würdigung der ihr durch die
jüngst gepflogene Unterredung des Fürsten mit einem ihrer
berliner Berichterstatter erwiesenen Ehre den Zoll der Dank
barkeit nicht hoch genug glaubt anschlagen zu können Daß
zu solch offenen Erklärungen gerade ein auswärtiges Blatt
von dem Herrn Kanzler ausersehen werden mußte ist nicht
recht einleuchtend wenn nicht geradezu zu bedauern Die
Erklärung der Norddeutschen Allgemeinen daß die Auf
regung über die zur Sprache gebrachten Punkte in England
ein englisches Blatt erheischt habe ist sehr selbstentäußernd
wenn nicht geradezu naiv Ist sich das bescheidene Blatt
denn gar nicht bewußt daß diejenigen seiner Artikel von
denen man nur vermuthet daß Fürst Bismarck oder seine
Untergebenen sie eher gekannt als sie in seinen Spalten ge
druckt zu lesen stehen durch alle Blätter des Auslandes die
Runde machen Wie sicher hätte es darauf rechnen können
daß solche Aeußerungen in solcher in Bezug auf die Authen
tität unverkennbaren Form auch aus seinen Spalten den
Weg in das aufgeregte England gefunden hätten Nun
wohl sie kommen durch die Times und diese singt dem
Fürsten Bismarck dafür das Loblied Wenn er hätte Krieg
anregen wollen er hätte bei der Aufregung Europas jüngst
hin das Signal dazu mit schrecklicher Leichtigkeit geben
können Indessen hat sicher kein Staatsmann aufrichtiger
sich bemüht die Schwierigkeiten aus dem Wege zu schaffen
die dem Zustandekommen des Kongresses entgegenstanden
und nun wo derselbe tagt soll sein Bestreben den Frieden
zu sichern oder doch auf alle Falle vor der Hand ausrecht
zu halten zu Zeiten fast übertrieben sein Mit vollendeter
Fertigkeit hat er die Ordnung der Gegenstände zur Erörte
rung so festgestellt daß die Gefahr eines Zusammenstoßes
auf ein Minimum reduzirt worden

Neben ihm steht hier noch jetzt in allgemeiner Popula
rität der eigne Premier Wohl fehlt es auch ihm nicht
an Gegnern aller Art die seine mysteriöse und mehr noch
seine despotische Handlnngsweiseseinem sreienLande gegen
über aus s schärfste verurtheilen Vornehmlich ist über den
letzten Akt disraelitischer und israelitischer Verschlagenheit
die EinHandlung der Insel Cypern das allgemeine Urtheil noch
längst nicht geklärt Das mystische Geheimhalten des Vertrags
während der Minister selbst mit großem Pomp zum Kongreß
zieht der planmäßige Effekt der Ueberraschung die jetzt
hinterher allerdings niemand recht zugestehen will die
außerordentliche Verantwortlichkeit und vielleicht nicht geringe

Bürde die er dem Lande aufgelegt alles das und noch vie
les mehr wird genugsam hervorgehoben Allein mögen auch
manche der Einwürfe wohlbegründet sein so werden sie
gleichwohl übertönt von den Beifallsrufen zu denen seine
Politik herausfordert und Lord Beaconsfield steht da als der
populärste Staatsmann den England seit Jahrzehnten gese
hen In drastischer Weise bezeichnet dies ein hiesiges Witz
blatt damit daß er bei seiner Rückkehr zum Herzog gemacht
werden und daß er die Königin heirathen würde
wenn nicht zwei L dagegen Einwendungen machten
Der eine John Bull ist bekannt genug und der andere hier
zu Lande nicht minder Es ist der stete Begleiter Ihrer
Majestät und der so bevorzugte Diener John Brown Die
Königin hat also demnach nichts gegen die Verbindung
Als sicher verlautet aber daß sie die Mr Benjamin Disraeli
zum Lord gemacht ihm nun auch den Herzogstitel verleihen
wird Darauf bezog sich auch wohl schon die berühmte Erd
beere ein Abzeichen eines herzoglichen Wappens in
dem Bouquet das die Kronprinzessin von Deutschland Lord
Beaconsfield vor einigen Wochen in Berlin übersandte

Da einmal von königlichen Vermählungen die Rede
so darf ich wohl noch erwähnen daß die Verlobung des
Prinzen Arthur Herzogs von Connaught mit der Prinzessin
Luise Margarethe von Preußen hier allgemein mit Beifall
begrüßt wird der sich jüngst bei einem Freimaurer Bankett
unter dem Vorsitz des Prinzen zum ersten Male in öffent
licher Weise kundthat Ob dieses da man von ihr selbst
doch nur noch wenig hier weiß mehr der Familie der
Braut oder ihren eigenen gewinnenden Zügen die man vor
Tausenden von Ladenfenstern hier studieren kaun zuzuschrei
ben läßt sich schwer sagen Sicher aber ist daß die Prin
zessin mit offenen Armen hier wird aufgenommen werden

Vermischtes
Eine neue wunderbare Höhle ist in den

Vereinigten Staaten von Nordamerika entdeckt worden und
zwar im Staate Kentucky der sich so schon durch die Anzahl
und Größe der in ihm vorhandenen Höhlen auszeichnet
Die neue Höhle liegt in der Nähe des Städtchens Glasgow
Junction Dieselbe ist bereits 23 englische Meilen weit
nach einer Richtung dem sog langen Wege und 16 Meilen
weit nach einer anderen dem sog kurzen Wege erforscht
worden Die Gänge in der Höhle sind sehr breit ein
Doppelgespann kann mit Leichtigkeit 11 Meilen in dieselbe
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fahren Man trifft auf dem langen Wege breite und sehr
tiefe Flüsse an deren einer 14 Meilen weit schiffbar ist
bis die Höhle zu eng wird um ein Boot zuzulassen Dies
ist der dritte oder Flußweg welcher per Boot erforscht wer
den muß Die Höhle ist über alle Beschreibung wundervoll
und übertrifft an Großartigkeit die Mammuth oder jede
andere bekannte Höhle Mehrere mumienartige Leichenüber
reste wurden in einer der weiteren Kammern der Höhle
gefunden Dieselben lagen in roh ausgehauenen Stein
särgen und mögen dem Aussehen nach zu urtheilen Jahr
hunderte lang in dieser Höhle gelegen haben Die Ueberreste
haben ganz das Ansehen ägyptischer Mumien Ueber diese
sehr wichtige Entdeckung herrscht große Aufregung Herr
Edwin Mortimore von Chestnut Str Louisville Ky kaufte
drei dieser Mumien und hat dieselben jetzt in seinem Hause
Major Geo M Proctor von Glasgow Junction Ky
taufte die übrigen Thomas Kelly der Eigenthümer der
Höhle ist oder vielmehr war bis vor ein paar Tagen ein
sehr armer Mann welcher sich sehr quälte um den An
kaufspreis für eine Farm von 24 Acres abzutragen auf
welcher durch reinen Zufall der Eingang zu dieser wunder
vollen Höhle entdeckt wurde Er erhielt etwa 400 Doll
für die verkauften Mumien und jetzt sind ihm 10,000 Doll
baar für die Höhle geboten worden Der Eingang zur
Höhle ist innerhalb der Stadtgrenzen und ist nur etwa zwei
Minuten von der Eisenbahnstation entfernt was in so fern
von Werth ist als Besucher nicht nöthig haben erst fünf
Meilen per Omnibus zu fahren wie bei der Mammuth
höhle welche fünf Meilen von Glasgow Junction entfernt
ist In der That sind alle berühmten Höhlen Kentuckys in
der Nähe dieser Stadt Der Grund ist sehr gebrochen und
voll von großen Erhöhungen und tiefen Senkungen welche
andeuten daß zu irgend einer Zeit heftige vulkanische Aus
brüche hier sta tgesunden haben müssen Petroleum wird in
bedeutender Menge gefunden etwa 400 Faß werden täglich
nach der Raffinerie in Louisville versandt Die Grand
Avenue Höhle die Diamond Höhle Hundred Room Höhle
und die Dome Cave sind alle dicht bei der Stadt Die
neu entdeckte Höhle ist Grand Crystal Cave getauft wor
den und ist so schön wie es der Name andeutet Leitern
und Brücken werden jetzt konstruirt und Herr I R Puckett
ein hiesiger Kapitalist kündigt an daß er einen kleinen
Dampfer bauen läßt um die merkwürdigen unterirdischen
Flüsse zu befahren Eine Dampfschifffahrt im Inneren der
Erde das wäre in der That etwas Neues für unser sensa
tionsbedürftiges Zeitalter Wo ist Jules Verne

Aufruf
Durch die öffentlichen Blätter ist es bekannt geworden

daß sich in Berlin ein Verein gebildet hat der damit um
geht der Dankbarkeit für die zweimalige Errettung unseres
geliebten Kaisers aus Mörderhand einen Ausdruck durch
Errichtung einer Votivkirche zu geben In der bezüglichen
Aufforderung zu Beiträgen für diesen Zweck Heißt es unter
anderm Während aller Orten die Fürbitte die Erhaltung
des geliebten Monarchen erfleht drängt es Tausende zur
Errichtung einer sogenannten Votiv d h Dankes
und Gelöbniß Kirche in Berlin Hier in der Haupt
stadt des Reichs hier am Ort der doppelten Meuchelthat
und der doppelten Bewahrung durch Gottes Barmherzigkeit
soll diese Gelöbuißkirche stehen eine Stätte des Dankes und
Gebets ein Mahnruf aus Stein an vorüberwandelnde Ge
schlechter Ohne daß wir andere und größere Unternehmun
gen welche vielleicht in diesen Tagen die patriotische Bewe
gung des Volkes aussprechen werden irgendwie beeinträchti
gen wollen ist es unser Wunsch mit jenem Bau das Ge
lübde erneuter treuer Hingabe an das christliche Bekenntniß
unserer Väter an das Erbe unserer vaterländischen Geschichte
an das Haus Hohenzollern auszusprechen

Die Mit und Nachwelt soll es wissen wie in schrecken
vollen Tagen als wider göttliche und menschliche Ordnung
ein Abgrund voll Umsturzgedanken sich aufgethan wir unsere
Augen aufgehoben haben zu den Bergen von welchen unsere
Hülfe kommt Der beabsichtigte Bau wird zugleich ein
Beitrag zur Abhülfe des schreienden Kirchenmangels in unse
rer Hauptstadt sein in welcher nicht wenige Gemeinden von
50000 bis 100000 Seelen auf ein einziges Gotteshaus an
gewiesen sind In der Ueberzeugung daß obiger Aufruf auch
in unserer Stadt vielfältigen Anklang finden wird erbieten
sich die Unterzeichneten Beiträge zu dem angegebenen Zweck

entgegenzunehmen und an das Berliner Comite zu befördern
Halle den 5 Juli 1878

v Dryander W Focke H Hofsmann
Pfanne Saran Seiler Weicke

Wohlthätigkeit
3 Geschenk in Sachen W S wurden heute

durch den Schiedsmann des 2 Bezirks zur Armenkasse
gezahlt

Halle 13 Juli 1878 Die Armen Direktion
Wir erhalten von dem Hülfs Comits Gr Kurfürst

folgende Zuschrift
Im Besitz Ihrer sehr gefälligen Zusendungen mit

176 2
zur Unterstützung der Hinterbliebenen der verunglückten
Mannschaften von S M S Großer Kurfürst beeile
mich hierfür meinen Dank auszusprechen und habe den
obigen Betrag an die Kasse unseres Comites abgeführt

Mit vorzüglichster Hochachtung
C W Lohse



s r v HvriiAK in Tonnen Schocken und Einzeln F 4 t Leipzigerstraße 98
UM Prima srischgeräncherte Flundern empfing soeben nnd empfiehlt US Leipzigerstraße ZI

Bekanntmachung
Bei der heute öffentlich in Gegenwart eines Notars bewirkten Verloosung der am

1 Januar k I zu tilgenden Stammaktien der Münster Hammer Eisenbahn sind die
249 Stück a 1V0 H Nr 291 300 41 50 1821 30 2351 60 3673 82 703 12
993 4002 243 52 73 82 313 22 493 502 943 52 5483 92 924 33
6094 103 34 43 7 385 94 535 44 8516 25 807 16 27 36 10810 19
11371 80 845 54 905 13 gezogen worden Dieselben werden den Besitzern mit der
Aufforderung gekündigt den Kapitalbetrag vom 1 Januar 1879 ab bei der Staatsschulden
Tilgungskasse Hierselbst Oranienstraße 94 in den gewöhnlichen Geschäftsstunden gegen
Quittung und Rückgabe der Aktien nebst Talons zu erheben Die Einlösung kann auch bei
den Regierungs Hauptkassen sowie bei der Kreiskasse zu Frankfurt a/M und den Bezirks
Hauptkassen in Hannover Osnabrück und Lüneburg bewirkt werden Zu diesem Zwecke
sind die Aktien nebst Talons einer dieser Kassen einzureichen welche sie der Staatsschulden
Tilgungskasse zur Prüfung vorzulegen und nach erfolgter Feststellung die Auszahlung zu
besorgen hat Vom 1 Januar 187S ab hört die Verzinsung dieser Aktien auf
Zugleich werden die bereits früher ausgeloosten noch rückständigen Stammaktien Nr 80

1320 21 742 44 2183 546 47 3840 924 4006 8 514 18 893 901 5100
2 295 96 99 300 603 6 863 65 6024 7193 94 814 8216 767 9036
10 991 11232 40 7 Verloosung am 14 Juni 1876 Nr 104 6 9 10 323 30
55 57 412 20 541 42 748 1060 550 611 20 901 7 9 2082 271 75
77 80 3453 61 872 4094 95 101 451 52 678 82 5019 143 45 48
213 16 49 50 386 87 493 502 6014 16 19 21 224 26 30 31 305
6 14 423 24 42 44 835 38 44 991 92 7025 30 33 45 50 56 57
195 99 8146 S1 511 673 75 746 54 87 89 840 42 43 907 12 14 16
97 9002 64 66 81 86 262 629 32 778 87 10195 219 21 27 29 31
32 37 498 99 520 21 24 25 27 28 11155 56 213 51 60 695 96 892 93

8 Verloosung am 13 Juni 1877 hierdurch wiederholt und mit dem Bemerken aufgerufen
daß ihre Verzinsung bereits mit dem 31 Dezember des Jahres ihrer Verloosung aufge
hört hat

Berlin den 22 Juni 1878 Haupt Verwaltung der Staatsschulden

Die Absichten nnd Wünsche der Regierung angesichts der Wahlen
sind jüngst in der Provinzial Korrespondenz dargelegt worden

Die hauptsächlichen Sätze dieser Kundgebung lauten wie folgt
Die Regierung des Kaisers erwartet von dem neuen Reichstage die gesetzlichen Voll

machten um die Gefahren welche für Staat und Gesellschaft von dem Treiben der
Socialdemokratie drohen erfolgreich abwenden zn können Die Quelle dieser Gefahren erblickt
die Regierung vor Allem in dem Mißbrauch welchen die Socialdemokratie mit der Frei
heit der Presse und dem Vereinsrecht treibt um diesem Mißbrauch Schranken zu setzen ver
langte die Regierung vom früheren Reichstage die Ermächtigung zum Verbot socialdemokra
tischer Druckschristen Vereine und Versammlungen

Nachdem durch die neuesten traurigen Erfahrungen namentlich durch die wiederholte
Gefährdung des Lebens Sr Majestät des Kaisers die Ueberzeugung von der Verderblichkeit
des socialdemokratischen Treibens eine neue Bestätigung gesunden hat hält die Regierung
es um so dringender geboten besondere Vollmachten gegenüber der socialdemokratischen Presse
und den socialdemokratischen Vereinen und Versammlungen in Anspruch zu nehmen

Die zu ergreisenden Maßregeln sollen dazu dienen zunächst den Boden wieder frei zu
machen für eine positiv heilende Wirksamkeit aller dazu berufenen staatlichen kirchlichen und
bürgerlichen Kreise

Die energische Bekämpfung der verwirrenden Agitation ist zugleich eine Vorbedingung
für die Wiederbelebung des öffentlichen Vertrauens und für einen neuen
Aufschwung des gewerblichen und wirtschaftlichen Lebens der Nation

Im engsten Zusammenhange mit dem Kampf gegen die socialistischen Verirrungen und
gegen die angestrebte Lockerung aller sittlichen Bande in den gewerblichen Kreisen werden die

Bestrebungen auf Verbesserung der Gewerbeordnung unter Festhaltung ihrer Grund
lagen und unter Berücksichtigung der hervorgetretenen praktischen Bedürfnisse in dem bis
herigen Geiste fortzuführen sein

Seit langer Zeit ist das Streben der Regierungen ferner auf eine wirthschaftliche
Reform gerichtet

Der bestimmende Grund und Zweck dieser Reform im Sinne der Regierung ist vor
Allem die feste dauernde Begründung einer selbstständigen und ersprießlichen Finanzpolitik
des Reiches unter wesentlicher Erleichterung der Einzel st aaten und behufs möglich
ster Schonung der Steuerkraft des Volkes

Durch Vermehrung der eigenen Einnahmen des Reiches aus den ihm zur Verfügung
stehenden Verbrauchssteuern soll es den Einzelstaaten ermöglicht werden drückende
Steuern zu beseitigen oder zu ermäßigen oder wenn sie dies für angezeigt halten
einzelne dazu geeignete Steuern den Provinzen Kreisen und Gemeinden ganz
oder theilweise zu überlassen

Für Preußen würde als Folge der Vermehrung der Reichseinnahmen Schritt vor
Schritt eine durchgreifende Reform der Klassen und Einkommensteuer behufs
vollständiger Befreiung oder wesentlicher Erleichterung der unteren Stufen

die Verwendung eines namhaften Theiles der Grund und Gebäudesteuer für die
kommunalen Verbände behufs Erleichterung der Kommunalsteuern und weiter
eine Reform der Gewerbesteuer behufs Erleichterung der Handwerker und der
kleineren Handeltreibenden in Aussicht zu nehmen sein Außerdem würde die Mög
lichkeit gewonnen werden die Förderung neuer produktiver Anlagen im Interesse der verfchie
denen Landestheile sowie die bevorstehenden weiteren Reformen namentlich auf dem Gebiete
des Unterrichtswesens für welche sonst die Steuerkraft der Kommunen aufs Neue erheblich
in Anspruch genommen werden müßte ohne solche neue Belastung durchzuführen

Das sind die wesentlichen Gesichtspunkte bei der in Angriff genommenen Finanzreform
dieselben sind unzweifelhaft von einer ernsteren Fürsorge für das Wohl des Volkes einge
geben als die Parteikundgebungen welche das Volk angeblich vor höherer Besteuerung schützen
wollen Nur aus dem von den Regierungen eingeschlagenen Wege ist es mög
lich dasVolk von bisherigen drückenderen Lasten zu befreien und vor der
sonst unvermeidlichen anderweitigen Steigerung der staatlichen und
kommunalen Lasten zu bewahren

Die Sorge der Regierung ist in jeder Beziehung auf die Förderung der wirthschaft
lichen Wohlfahrt des Volkes gerichtet auch in der Handelspolitik sollen bei der weiteren
Entwickelung unter Festhaltung der seit Gründung des Zollvereins stetig beachteten grund
sätzlichen Gesichtspunkte in jeder Beziehung die thatsächlichen Interessen und Bedürfnisse des
gesammten nationalen Verkehrs der Produktion wie der Konsumtion sorglich gewahrt
werden

Eine energische Entwickelung des Verkehrswesens der Eisenbahnen Kanäle u f w und
die sorgliche Berücksichtigung der volkswirthschastlichen Interessen innerhalb der Eisenbahn
politik werden einen mächtigen Hebel abgeben die vaterländische Produktionsfähigkeit zu
steigern

Die Regierungen können aber in allen diesen Beziehungen ihre Ab
sichten für die Wohlfahrt und das Gedeihen des Volkes nur durchführen
wenn sie der willigen und entschlossenen Unterstützung einer festen Mehr
heit im Reichstage gewiß find Möge das deutsche Volk bei den bevorste
henden Wahlen dazu helfen daß die künftige Mehrheit aus Männern
bestehe denen das aufrichtige und erfolgreiche Zusammenwirken mit den
Regierungen nicht blos unter den augenblicklichen außerordentlichen Um
ständen sondern auch bei den weiteren Arbeiten für eine gesunde politische
und wirthschaftliche Entwickelung im Reiche ernst am Herzen liegt

Neue Sendung von

und wurde heuteangesteckt beide Biere ganz vorzüglich
Hie/ zur Börse

2 Leouberger Hund und Hündin aus
Zahna stehen zum Verk Rathhausgasse 7

Täglich fr Z ieg enmil ch Bockshörn er 5
Sopha neu u alt Matr u Bettstellen emps

Tapezierer gr Ulrichstraße 52
1 Stück gutes Bett verk gr Klausstr 35

Schön Kinderwagen verk Lindenstr 13 H I
KindersNachtstuhl verk Gommergasse 11

Eine Partie leere Kisten zu verkaufen
B Sommer gr Ulrichstr 17

Ein zweirädriger Handwagen wird preis
werth zu kaufen gesucht Näheres

Mff grotze Ulrichstrasze 47
im Mützengeschäst

Geldschrank zu kaufen gesucht Adr u
L1 6 in der Exped d Bl

Getragene Herren Damen n Kinder
Kleidnngsstücke kauft Geiststraße 46 p

Ein geübter
findet sofort dauernde nnd lohnende
Stelle Auskunft ertheilt die Expedition
dieses Blattes

Geübte Malergehiilfen
erhalten dauernde Arbeit bei

Malermstr
Mitleser zur Krenzzeitüng gesucht Wird

zug eschickt E remitag e
Gesucht werden tüchtige Colporteure gegen

Provision Weingärten 25 l
Ein Hausknecht wird sofort gesucht

Graseweg 1

Ein ordentlicher Laufbursche gesucht in
der Buchhandlung Poststraße 10

Ein Mädchen von answäns findet zum
1 August Dienst Steinweg 29 im Hof

Ein ordentliches bescheidenes Mädchen wird
per 1 August gesucht Geiststraße 34

Ein zuverlässiges Mädchen welches gut
kochen kann und Hausarbeit mit übernimmt
wird für eine kleine Wirthschaft nach anßerh
gesucht Zu erfragen Mühlweg 13 part

Ein ordentl arbeits Mädchen zum 1 Aug
gesucht Geiststraße 60 II

s Larek ck

Fr Illrivlistr 47 I
LsclisnunA prompt rssll unä clisoret

Sofort gesucht
ein großes srdl möbl Zimmer nebst Kabinet
womöglich mit Gartenbenutzung Nähe der kgl

Klinik Offerten suk H K Exped d Bl
Gesucht

Wohnung v 1 St 1 K K nahe des Bahn
hofes per 1 October c Offerten erb unter
H 5218V an
Haasenstein K Vogler gr Märkerstraße 7

Stube K K 1 October zu miethen ge
sucht Näh bei Wernicke Schmeerstr 20,1

Eine Wohnung in der Nähe des Marktes
wird zum 1 October im Preise von 600 bis
700 zu miethen gesucht Gest Off unter
Chiffre P 134 an I Barck k Co

Em j Beamter sucht zum 1 August ein
möbl Zimmer Offerten mit Preisang unter
W K 1856 in der Exped d Bl erbeten

Wasserleitungshähne reparirt
A Welcher Gelbgießer Schmeerstr 3 0

jeder Art fertigt sauber und schnell

gr Ulrichstr 3

kte IKI llAt SVQNöll u solm

Loirmsörstr 13 unä v ä Ltsintlwi 13

I I ii ii Klall ttii
13500 aus 1 Hypothek werden ge

sucht Off erb u V in der Exped

O 00 Mark
sind in einzelnen Beträgen zum 1 Okto
ber cr gegen gnte Hypothek durch mich
anszuleihen

Iufti it lÄuksiHsi L
Damenschneiderei und Maschinenstep

perei wird angenommen Gartengasse 9 I

Hausmädchen find Stelle Dachritzg 9 II
Ein kräst Mädchen v 15 17 Jahr kann

ofort eintreten bei Reubert Zapfenstr 13

Ein kräftiges Mädchen mit g Attesten fin
det sofort Stellung Merseburgerstr 41 part

Ein ordentliches ehrliches Mädchen sucht
zum sofortigen Antritt die Bäckerei

Thorstratze 11a
Ein ordentl Dienstmädchen wird für einen

leichten Dienst gesucht Bärgasse 1 III
Ein nicht zu junges kräftiges Landmädchen

gesucht Kapellengasse 1
Eine Auswartung zu sosorr gesucht

Delitzscherstraße 7

i Amme u mehr Küchenmädchen
sucht Frau Deparade gr schlämm 10

Köchin Stuben Haus u Kindermädchen
weist nach P Fleckinger kl Schlamm 3

Ein älteres anst Mädchen n 1 jüngeres
suchen 1 August Stellen gr Sandberg 8

Für ein junges Mädchen achtbarer Familie
welches mehrere Jahre in einem größeren
Putzgeschäft thätig gewesenist wird zum 1 Ok
tober d Js eine geeignete Stellung gesucht
Geehrte Reflektanten werden um Niederlegung
ihrer werthen Adressen unter G A 3 in
der Annoncen Expedition von Haaseusteiu H

Vogler höfl gebeten H 5 2182
Eine reinliche unabhängige Frau sucht eine

Aufwartung Moritzthor 1
Eine sehr ordentl znverl Frau s neben einer

Aufwart noch and häusl Besch Steinthor 2,1

6 Zimmer Zubehör mit Garten zu vermiethen
Bernbnrgerstr 3 Näh b Hausmann Nr 2

Zum 1 October an ruhige ordentl Leute
eine Wohnung 2 St 1 K 1 K n Znb
zu v Bernburgerstr 13z Zu erf 1 Treppe
St K K verm 1 Oct Wucherers 12 I

Eine sr Wohnung in Giebichenstein
von 2 Stnb 3 K gr Küche und Zubehör
schönes Wasser auch Garten zu vermiethen
und 1 October zu beziehen Alles Nähere

Gosenstratze 10
Ein Handelskeller vis a vis der K

ferne an ein paar anst Leute zu verm
Rathhausgasse 11 1 Tr

Mittagstisch in gebildeter Familie billig
und gut Steinweg 28g part

Sämmtliche Coi vrteure melden sich
Schll/ersHof 2S

k

gr Ulrichstrasze 49

II litt LeÄVI lk

Bier sf Ergebenst ladet ein

MMlM M 8N köll
Heute Mittwoch großes Gänse Enten

und Hähnchenausregeln

IMsrik s ZlSvU A
Mittwoch den 17 Juli Abends

sr üjrs N
Moritzzwinger

ist das vielbeliebte

der Alt und Neuzeit
täglich geöffuet von Morgens

bis Abends 10 Uhr WU
Die Ausstellung enthält nur künstlerische

Darstellungen was Alt und Jung wohl erfreut
Eintrittspreis ü Person 30 H Kinder

unter 10 Jahren zahlen die Hälfte Extra
kabinet 10 Um recht zahlreichen Zuspruch

bittet MEin gelbes Windspiel entlaufen Wieder
bringer erh Belohn kl Ulrichstr 1d I
Cigarren Etui gef Abzuh Hanfsack 4
Ein weiß u blaues Mohairtuch verloren

von Eafs David bis zum Rannischen Thor

Abzugeben Mittelstraße 1 p
Unserer lieben Tante

der Frau Therese Grenzendorf am heuti
gen Tage 17 Juli die allerheißesten Glück
wünsche

Von ihren dankbaren Schülerinnen
Der Frau Marie Dietfch zu ihrem 23 Ge

burtstage ein 3mal donnerndes Hoch daß der
Mühlberg zittert Viele Freunde

2 Etagen mit abgeschlossenem Eorridor sind
zu vermiethen u zum 1 October zu beziehen

Henriettenstraße 7

Den Bahnarbeiter Meißner erkläre ich
hiermit als einen Ehrenmann

Franke Bahnarbeiter in Schwoitsch

Für den redaktionellen Theil verantwortlich C Bobardt Expedition im Waisenhause Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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